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Sie ist Deutschlands aktuell erfolgreichste Amazone. Bei den Weltmeisterschaften 

im August in Aachen wurde sie Team-Weltmeisterin und Neunte in der 

Einzelwertung, im September ritt sie in der deutschen Equipe, die in Barcelona 

(Spanien) nach 2023 und 2024 das Nationenpreis-Finale gewann. In Aachen hatte 

sie im Frühsommer zudem im Stechen den dritten Platz im Großen Preis belegt. 

 

2025 kam sie beim Weltcup-Finale in Basel auf den fünften Platz und war damit die 

Beste des deutschen Teams. Mit insgesamt 14 Nullrunden wurde sie am Ende des 

Jahres als beste Nationenpreisreiterin der Saison ausgezeichnet. Sie feierte bei den 

Europameisterschaften im spanischen A Coruña ihren ersten Championatsauftritt 

und gewann mit der Equipe die Bronzemedaille. Und sie verhalf Deutschland beim 

Longines EEF Nationenpreis in Mannheim zum ersten Sieg nach zuvor drei zweiten 

Plätzen. In St. Gallen (Schweiz) trug sie mit zwei Nullrunden zum deutschen Sieg 

im Nations Cup bei. 

 

Sophie Hinners begann im Alter von vier Jahren mit dem Reiten, hat erfolgreich am 

U25-Springpokal teilgenommen und stellt bei den Bundeschampionaten regelmäßig 

Medaillengewinner und Bundeschampions vor. Im Jahr 2024 konnte sie bei den 

sechsjährigen Springpferden alle drei Medaillen mit nach Hause nehmen – in den 

Ausbildungsstall in Pfungstadt, in dem sie seit 2021 gemeinsam mit David Will und 

Richard Vogel Pferde ausbildet. Ihre eigene Ausbildung absolvierte Sophie Hinners 

bei Hergen Forkert. Später arbeitete sie drei Jahre lang im Handels- und 

Ausbildungsstall Hendrix in Baarlo in den Niederlanden. 


